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Liebe Wesekerinnen und Weseker,
l iebe Leserinnen und Leser,

in dieser Ausgabe finden Sie, neben den
gewohnten interessanten Berichten und
Informationen der Weseker Vereinswelt und
Einrichtungen, u.a. zusätzl iche Inhalte der
Stadt Borken zu aktuel len Themen: Eine
ausführl iche Pressemittei lung der Stadt Borken
zum Thema Glasfaser sowie einen
vereinfachten Lageplan des gerade in Bau
befindl ichen neuen Kreisverkehrs in Weseke.

Geschafft! Die erste Ausgabe nach der
Testphase ist dank der vielen Inhalte sogar
wieder 36 Seiten stark geworden. Vielen Dank
an dieser Stel le an alle Inserenten und
Werbepartner und besonders an die treuen
Kunden, die ihre Abos verlängert haben.

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen
Sommeranfang mit hoffentl ich traumhaftem
Wetter!

Und nun viel Spaß beim Lesen!

Mit freundlichen Grüßen

Rolf Dierig
für den Weseker Unternehmer Kreis (WUK)
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Jahreshauptversammlung des Weseker Mühlenvereins

Am Freitag, den 1 5.04.201 6, trafen sich die
Mitgl ieder des Weseker Mühlenvereins zu ihrer
Mitgl iederversammlung im Heimathaus. Der
Raum war bis auf den letzten Platz belegt,
sodass noch Stühle nachgeholt werden mußten,
sehr zur nicht zu übersehenden Freude des
Vorsitzenden. Was noch besonders zu
bemerken war ist, dass eine große Gruppe U20
Mitgl ieder (unter 20 jährige Anm. d. Autors) den
Weg ins Heimathaus gefunden hat, und so
gezeigt hat, dass der Nachwuchs gesichert ist.

Nach der Begrüßung der zahlreich erschienenen Mitgl ieder, der Bürgermeisterin Frau Schulze-
Hessing, des stel lv. Bürgermeisters Hubert Börger und der Ortsvorsteherin Irmgard Wendholt,
folgte schon traditionel l ein Gedicht zum Thema Mühlen und eine Erläuterung und Erklärung der
Herkunft unserer Begrüßung „Glück Zu“.
Das Protokoll der letzten Versammlung wurde vorgelesen und durch die Mitgl ieder verabschiedet.
Beim Rückblick auf das letzte Vereinsjahr ging der Vorsitzende auf einige Highl ights wie den
Mühlentag am Pfingstmontag ein. Außerdem war natürl ich neben vielen kleineren Aktion auch das
bewährte Erntefest zusammen mit dem Heimatverein wieder eine gelungene Aktion. Die
Ausbildung der Müllerazubis wird im Juni abgeschlossen sein.
Das letzte Vereinsjahr war geprägt durch die Renovierung und den Wiederaufbau der
Schirmschoppe, die man nun auch bestaunen kann.

Nach dem Bericht des Vorsitzenden wurde der
Kassenbericht vorgetragen. Der Kassierer Rolf
Weinbrenner konnte nach der Fertigstel lung
einen ausgeglichenen Haushalt präsentieren,
der Raum für weitere Aktivitäten lässt. Die
Kassenprüfer Thomas Hollad und Frank Dignath
bescheinigten dem Kassierer eine einwandfreie
Kassenführung und schlugen der Versammlung
die Entlastung des Vorstandes vor, die diesem
einstimmig nachkamen.
Nach dem Dank des Vorsitzenden für die
geleistete Arbeit des Vorstandes und aller

weiterer Helfer kam man zu den Wahlen. Der 2. Vorsitzende Paul Reining und der Kassierer Rolf
Weinbrenner wurden einstimmig in Ihren Ämtern bestätigt. Auch die Kassenprüfer wurden von der
Versammlung einstimmig bestätigt.
Als geplante Aktivitäten wurde auf den Mühlentag am 1 6.05.201 6 hingewiesen. Außerdem wird mit
dem Innenausbau der Schirmschoppe begonnen. Die Räumlichkeiten bei Hans Becker für die uns
zur Verfügung gestel lten Mühlenmodelle im Maßstab 1 :1 0 von Karl Flück, die im Mühlenhof in
Münster standen, und nun bei uns in Weseke ausgestel lt werden sollen, müssen noch hergerichtet
werden. Das Erntefest in Zusammenarbeit mit dem Heimatverein im Herbst findet natürl ich auch
wieder am Mühlengelände statt. Unter Verschiedenes ging der Vorsitzende auf die
Mitgl iederentwicklung ein. Im Anschluss an die Versammlung wurde noch gemütl ich am Kamin
über weitere Projekte gesprochen.
Autor: Christian Rottstegge, Weseker Mühlenverein

Foto: Der amtierende Vorstand mit der Bürgermeisterin von Borken
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Sterbekasse Weseke
Jahreshauptversammlung und Informationen zur Sterbekasse Weseke

Auszüge aus dem Protokoll der Mitgl iederversammlung vom 25.04.201 6 im Alten Gasthaus
Niehoff:

Die per Zeitungsanzeigen frist- und formgerecht einberufene Versammlung wird durch den ersten
Vorsitzenden Alfons Schmaloer eröffnet. Nach dem Totengedenken ( zu verzeichnen waren 9
Sterbefäl le) leitet er auf die Tagesordnung über. Kassierer Poppenborg verl iest das Protokoll der
letztjährigen Versammlung. Er trägt sodann den Kassenbericht des Jahres 201 5 vor. Trotz der
negativen Entwicklung bei den Kapitalanlagen konnte noch ein Überschuss erwirtschaftet
werden. Nach seiner Einschätzung werden die Renditen unserer Geldanlagen in den kommenden
Jahren noch weiter sinken.
Poppenborg erläutert dann die Mitgl iederentwicklung des Jahres 201 5. Die Zahl der
zahlungspfl ichtigen Mitgl ieder sei leicht auf rd. 1 .300 zurückgegangen. Hauptursache sei, dass die
neugeborenen Mitgl iederkinder dem Vorstand oft aus Unkenntnis nicht gemeldet würden. Gerade
diese Meldung sei äußerst wichtig zur Senkung des Mitgl ieder-Durchschnittsalters und somit zum
Fortbestand der Sterbekasse.

Der Kassenprüfungsbericht wird von Gerhard Osterholt vorgetragen. Zusammen mit Josef Heming
hat er die Kasse geprüft. Dem Kassierer wird eine einwandfreie Kassenführung attestiert. Auf
Antrag wird dem Kassierer und dem Vorstand einstimmig, bei Stimmenthaltung der Betroffenen
Entlastung ertei lt.

Al le vier Jahre ist der Vorstand neu zu wählen. Wiederwahlen sind zulässig. Im Vorfeld haben der
1 . Vorsitzende Alfons Schmaloer und Beisitzer Theo Berns erklärt, dass sie für eine neue
Wahlperiode in ihren bisherigen Ämtern nicht mehr zur Verfügung stehen. Die Vorstandskollegen
Poppenborg und Lensing würdigen die Verdienste der Beiden, die zum Wohle der Sterbekasse 45
Jahre (Schmaloer) bzw. 30 Jahre(Berns) ehrenamtl iche Tätigkeit geleistet haben. Sie erhalten
Präsente. Die Versammlungstei lnehmer danken durch lang anhaltenden Beifal l .

Bei den anschließenden Vorstandswahlen werden einstimmig gewählt:

Karl-Heinz Poppenborg ( 1 . Vorsitzender)
Annegret Lensing (stel lv. Vorsitzende und Schriftführerin)
Magdalene Heselhaus(Kassiererin)
Franz Josef Schmaloer und Alfons Schmaloer als Beisitzer

Kassenprüfer: Josef Heming, Gerhard Osterholt und Norbert Beckmann.

Weitere Infos:
Gegründet wurde die Sterbekasse Weseke im Jahre 1 923. Damals schlossen sich Weseker
Bürgerinnen und Bürger zu einer Vereinigung zusammen, um im Sterbefal l eines Mitgl ieds
solidarisch die Kosten einer angemessenen Bestattung zu tragen. Die Beerdigungskosten wurden
zunächst bei jedem Sterbefal l im Umlageverfahren von den Mitgl iedern erbracht. Gesetzl iche
Änderungen führten dann 1 968 dazu, dass die Umlage durch eine Beitragsfinanzierung ersetzt
wurde. Die Sterbekasse ist heute ein auf Gegenseitigkeit beruhender Versicherungsverein und
unterl iegt der Versicherungsaufsicht der Bezirksregierung Münster. Alle 5 Jahre muss ein
versicherungsmathematisches Gutachten erstel lt werden. Darin wird u.a. die Sterbegeldhöhe
festgelegt, die für den Verein bindend ist.
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Für einen Beitrag von monatl ich 1 ,05 Euro bzw. viertel jährl ich 3,1 5 Euro werden im Sterbefal l
zurzeit 880,00 Euro ausgezahlt. Kinder bis zur Vollendung des 1 6. Lebensjahres sind beitragsfrei
mitversichert. Das Besondere dabei ist, dass wir über unseren Vertragsbestatter bei einer
Beisetzung auf dem Weseker Friedhof eine Bestattung für 880,00 Euro anbieten können. Das
Höchsteintrittsalter l iegt bei 40 Jahren. Auch Nicht-Weseker können Mitgl ied werden.
Ansprechpartner in sämtl ichen Versicherungsangelegenheiten ist der erste Vorsitzende Karl-Heinz
Poppenborg, In der Meehe 38, 46325 Borken-Weseke. (Tel. 02862/1 371 , E-Mail : kh@poppenborg-
weseke.de)

Karl-Heinz Poppenborg, Sterbekasse Weseke

Grosse Beteil igung beim Fastenessen

Am vergangenen Misereor - Sonntag war es wieder soweit und viele Besucher sind der Einladung
zum Fastenessen der „Eine Welt Gruppe St. Ludgerus“ gefolgt. Treffpunkt war wie jedes Jahr das

Pfarrheim in Weseke. Freiwil l ige aus der Pfarrgemeinde hatten zuvor leckeren Grünkohl verfeinert
mit Mettwürstchen vom ortsansässigen Metzger Knuf aus Weseke gekocht. Neu in diesem Jahr
war auch der zur Auswahl stehende Grünkohl mit Geflügelwürstchen, da auch Besucher anderer
Religionen ihr Kommen zugesagt hatten. Unter den Besuchern war auch eine größere Gruppe
Asylsuchender. So war für jeden etwas dabei. Höhepunkt war zweifelsohne ein Vortrag von Kaplan
Pater Berno. Er berichtete in verschiedenen Ansätzen aus seinem Heimatland Indien und zeigte
die dortige Arbeit des Oblaten Ordens (OMI) anhand einer bunten Präsentation. Insgesamt sind so
ca. 750 € zusammengekommen. Durch weitere Privatspenden konnte der Betrag auf 1 605 €
erhöht werden. Dieses Geld wurde ohne Umwege direkt nach Nordindien zur Unterstützung zum
weiteren Aufbau einer Schule durch den Oblatenorden weitergegeben.
Autor: Stefan Schmeink für St. Ludgerus

WWeesseekkeerr NNaacchhrriicchhtteenn
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Die langen Winterabende hatten die vier Mitarbeiterinnen der Weseker Bücherei gut genutzt. Aus
vielen gelesenen Büchern wählten sie neun Favoriten aus, um sie beim Literaturabend
vorzustel len.

In der Montagehalle der Firma FORMAmetall schufen die Frauen der Kfd hierfür die
entsprechende Atmosphäre. Dort, wo tagsüber an großen Maschinen Metal l verarbeitet wird,
fanden sich am Donnerstag, den 1 4. Apri l 1 6, 34 Frauen ein, um bei einem Glas Wein und
Knabbereien einen gemütl ichen Abend mit Anregungen für neuen Lesestoff zu verbringen.

Zum Schmunzeln luden sicherl ich die Bücher "Die sieben Tode des Max Leif" oder "Der Hut des
Präsidenten" ein, während einem der Thri l ler "Broken Dolls" schon bei der kurz vorgestel lten
Passage einen Schauer über den Rücken laufen l ieß. Nachdenklich stimmt einen der Briefwechsel
zwischen zwei Freundinnen, die aus zwei völ l ig verschiedenen Generationen stammen, der in
dem Buch "Nimm mich mit nach Gestern" öffentl ich gemacht wird.

Wer Lust auf mehr bekommen hat, ist herzl ich zu einem Büchereibesuch eingeladen. Hier kann die
Vorschlagsl iste zum Literaturabend eingesehen werden und es lohnt sich auch, ein wenig im
Medienangebot zu stöbern.

Vorab schon ein kurzer Hinweis auf den Literaturnachmittag am 1 2. Dezember: Wir werden im
Schulungszentrum der Fa. Teka, im "Tekaffee", zu Gast sein.

Autor: Rita Terbuyken für das Kfd- und das KöB-Team

Literaturabend in der Montagehalle

Kfd zu Gast bei FORMAmetall GmbH & Co.KG

WWeesseekkeerr NNaacchhrriicchhtteenn
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Katholische Kindertageseinrichtungen

St. Marien Darperkamp 5 46325 Borken Tel.02862/1 485 kita.stmarien-weseke@bistum-muenster.de

Roncall i Prälat-Höing-Str.2 46325 Borken Tel.02862/3431 kita.roncall i-weseke@bistum-muenster.de

Eltern-Kind-Gruppen

in Zusammenarbeit mit dem KBW

In den Kursen für Eltern und Kinder können die Kinder
mit al len Sinnen die Welt entdecken. Es wird
altersgerecht gesungen, gespielt und vieles mehr, was
Kindern und Erwachsenen Spaß macht. Die Kinder
gewinnen neue Eindrücke und knüpfen erste Kontakte
zu anderen Kindern. Die Eltern finden in der Spielgruppe
einen Ort, an dem sie auch Kontakte knüpfen und sich
im Gespräch austauschen können. Die fachliche
Begleitung durch die Kursleitung bietet Informationen zu den Themen Famil ie und Erziehung.

Eltern-Kind-Gruppe für Kinder ab 9 Monaten

Beginn: Do.08.09.201 6, 9.00-1 0.30 Uhr, 1 2 mal
Ort: Pfarrheim St. Ludgerus, Borkenwirtherstr. 4, Weseke
Leitung: Anke Pernak
Gebühr: 46,00 €

Eltern-Kind-Gruppe für Kinder ab 6 Monaten

Beginn: Die.06.09.201 6, 9.00-1 0.30 Uhr, 1 2mal
Ort: Pfarrheim St. Ludgerus, Borkenwirtherstr.4, Weseke
Leitung: Anke Pernak
Gebühr: 46,00 €

Anmeldung bei Anke Pernak, Spielgruppenleitung, 02862- 41 4037 (In den Sommerferien vom
29.07. – 23.08.201 6 ist keine Anmeldung möglich)
Die Kursgebühr wird bei Kursbeginn von der Kursleitung eingesammelt.

Herzlich Willkommen auf der Welt - Babymassage als „NRW-Elternstarter“

Alter der Babys ab der 4. Lebenswoche, bzw. sobald der Bauchnabel abgeheilt ist, bis 4 Monate.
Mitzubringen sind eine Babydecke, eine wasserdichte Unterlage, einige Spicktücher, leichte
Kleidung für die Teilnehmer.

Beginn: Fr. , 1 0. 06.201 6, 9.00 – 1 0.30 Uhr, weitere Termine: 1 5.06, 24.06, 01 .07. und
08.07.201 6

Ort: Pfarrheim St. Ludgerus, Borkenwirtherstr. 4, Weseke
Leitung: Roberta Helf-Albersmann
Gebühr: kostenfrei bei 8 TN, bei weniger TN 50 € pro Person

Die Gebühren des NRW-Elternstart-Kurses werden vom Land Nordrheinwestfalen übernommen.
Voraussetzung ist, dass mindestens 8 TN dieses Kurses erstmalig an einem Eltern-Start-Kurs
nach Geburt des Kindes tei lnehmen. Sollten weniger als 8 TN sein kostet der Kurs 50 €. Es
können auch Elterngutscheine der Stadt Borken oder des Kreises Borken eingelöst werden.
Information und Anmeldung bei Roberta Helf- Albersmann T. 02861 -891 441 9, oder H. 01 77
21 04660, e-mail : praxis-l ichtbogen-helf@unitybox.de
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Weitere Infos gibt´s im Internet auf www.merian.borken.de!

Deutsch und Niederländisch stehen als Sprachen beim
„Tag der Nachbarsprache“ im Mittelpunkt

Am 21 . Apri l 201 6 nahmen wieder Schülerinnen und Schüler des Niederländischkurses 7N und 8N
der Merian-Realschule am „Tag der Nachbarsprache“ tei l .

Auch dieses Jahr betei l igten sich mehr als 500 Schülerinnen und Schüler aus dem Kreis Borken
und der Regio Achterhoek in 20 Workshops an dieser einmaligen Veranstaltung.

In den verschiedenen Workshops haben nationengemischte Schülergruppen gemeinsam unter-
schiedl iche Themen bearbeitet oder Sport getrieben, gesungen und Musik gemacht.

Einmalig ist der buchstäblich
grenzüberschreitende Charakter.
Die zwei „Tage der Nachbarspra-
che“ in den Jahren 201 4 und
201 5 wurden von allen Beteil ig-
ten begeistert begrüßt.

Deshalb haben die Initiatoren be-
schlossen, diesen dritten „Tag
der Nachbarsprache“ zu veran-
stalten. Damit eine echte Grenz-
region entstehen könne, so Paul
van Dun von der Regio Achter-
hoek, müsse man über gute
Kenntnisse der Nachbarsprache
verfügen. Die Basis dafür werde,
so sagt er weiter, im Schulunter-
richt gelegt. Dieser "Tag der
Nachbarsprache" unterstütze
das.

Die Schirmherrschaft haben die Bürgermeister von Bocholt, Peter Nebelo, und von Winterswijk,
Thijs van Beem, übernommen. Finanziel l wird der „Tag der Nachbarsprache“ von Interreg
Deutschland Niederlande und mehreren deutschen und niederländischen Gemeinden und Städten
sowie dem Europe-Direct Informationszentrum Bocholt unterstützt.



11

SSttaaddtt BBoorrkkeenn

Aktuelle Beschlusslage zum TOP 7 (Umwandlung von
Tennenspielfeldern in Kunstrasenplätze) der Ratssitzung

am 27.04.201 6

Der Rat der Stadt Borken beschließt:

1 . Das Tennenspielfeld des SV Westfal ia Gemen wird durch ein Kunstrasenspielfeld ersetzt. Die
Verwaltung wird beauftragt, mit dem SV Westfal ia Gemen einen Vertragsentwurf zur Umwandlung
des bestehenden Tennenspielfeldes in ein Kunstrasenspielfeld am Standort Coesfelder Straße zu
erarbeiten. Als Grundlage für diesen Vertragsentwurf dient die vergleichbare Vereinbarung mit der
SG Borken. Der Vertragsentwurf sol l dem Ausschuss für Kultur, Schule und Sport in einer Sitzung,
möglichst vor den Sommerferien 201 6, zur Beratung und Beschlussfassung vorgelegt werden.

2. Die Verwaltung wird beauftragt, die weitere Entwicklung der Bevölkerung, der Sportvereine und
insbesondere des Fußballsports, sowie den Zustand der Tennenspielfelder jährl ich zu prüfen und
dem Ausschuss für Kultur, Schule und Sport zu berichten.

3. Der Bau eines weiteren Kunstrasenspielfeldes oder ggf. weiterer Kunstrasenspielfelder erfolgt in
Abhängigkeit von der künftigen Entwicklung des Fußballsports und der Bevölkerung in Borken.

Die Vorlage samt Anlagen dazu finden Sie hier:
https://bi.borken.de/vo0050.php?__kvonr=5440&voselect=2779

„Borken lädt ein“

Am Samstag, 4. Juni 201 6, ist es wieder soweit. „Borken lädt ein“ findet zum 4. Mal statt und lädt
al le Bürgerinnen und Bürger von 11 bis 1 7 Uhr zu einer gemütl ichen Kaffeetafel auf den
Kornmarkt ein.

Wie auch in den Vorjahren servieren die Kaufleute den Innenstadtbesuchern fairen Kaffee sowie
Kaltgetränke, Kuchen und belegte Brote. Zu Mittag wird eine deftige Erbsensuppe angeboten. Die
Bürgermeisterin der Stadt Borken, Frau Schulze Hessing, wird das Service-Personal kräftig
unterstützen. Gutscheine für die Verköstigung werden in den Geschäften bereitgehalten.

Gleichzeitig findet in der Zeit von 11 .00 Uhr bis 1 4.00 Uhr auf dem Walienplatz wieder ein Kinder-
und Trödelmarkt statt. Die Tafel ist von 11 bis 1 7 Uhr geöffnet.

Für ein buntes Begleitprogramm sorgen wieder die Stadtmusik und das Kids-Funconcept.

Autor: Markus Lask,
Leiter der Stabsstel le Kommunikation,
Marketing, Kultur und Weiterbi ldung

Internet: http: //www.borken.de/
Facebook: http: //www.facebook.com/BorkenStadtverwaltung
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Garten Picker, Eschwiese 2, 46325 Borken-Weseke
www.garten-picker.de | www.facebook.com/GartenPicker

Sommerabend
Do. 02. Juni

jeweils abends bis 21 :30 Uhr

Gartentage
11 . und 1 2. Juni

jeweils von 11 :00 bis 1 8:00 Uhr

SSttaauuddeenn ,, PPffll aannzzeennbbeerraattuunngg ,, KKrrääuu tteerr -- GGeemmüüsseeppffll aannzzeenn ,, BB ll uummeenn ddeerr SSaaii ssoonn ,,
BB ll uummeenneerrddee ++ OOssccoorrnnaaddüünnggeerr
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Welche Nachbarschaft wird neuer
Weseker Champion im Fussball?

Am Freitag, 1 7. Juni, ab 1 8.00 Uhr und Samstag, 1 8. Juni ab 1 4.00 Uhr finden die diesjährigen
Hooksmeisterschaften im Fussball auf der Sportanlage des SV Adler Weseke am
Prozessionsweg statt. „Profis“ und Amateure freuen sich über zahlreiche lautstarke Unterstützung
von den Fanrängen. Für kühle Getränke und „Leckeres“ vom Gril l wird natürl ich bestens gesorgt
sein.

Titelverteidiger aus dem Jahr 201 4

Sibbinghook

Der Jubel über den neuen Hooksmeister 201 6 ist gerade verklungen, da geht es auf der

Sportanlage des SV Adler Weseke auch schon direkt weiter.

Am Sonntag, 1 9.06.1 6, ab 09.30 Uhr werden wieder 1 6 Mannschaften von G – D Junioren den
„Vier-Vereine-Cup“ (ViVe-Cup) in Weseke ausspielen.

Im Unterschied zu einem normalen Turnier spielen hier al le Mannschaften,
innerhalb ihrer Altersklasse im Modus Jeder gegen Jeden, in den gemeinsamen
Punktetopf des jeweil igen Vereins.
In den vergangenen Turnieren hat sich gezeigt, dass das Ziel dieser Turnierform,
nicht die Mannschaft in den Vordergrund zu stel len, sondern den Verein zu
unterstützen und dadurch ein größeres Miteinander zu erreichen, vol l erreicht
wurde.

Immer wieder, gerade zu Ende des Turniers, entstanden Situationen, in denen die Kleinsten die
Grossen anfeuerten und natürl ich auch umgekehrt, um das Ziel, den Gesamtsieg des Vereines, zu
erreichen. Auch bei der Verpflegung werden wir wieder Wert darauflegen, aus dieser Veranstaltung
ein Famil ienevent zu machen. Bei Kaffee und Kuchen oder auch Gegri l l tem ist für jeden etwas
dabei. Gutes Wetter ist dieses Mal auch bestel lt!
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Ansprechpartnerin:

Walburga

Schulze Beiering ,
Tel.: 02862-92037

Neues von der kfd-Weseke:

Farb- und Stilberatung

Viel Interessantes zum Kleiden und Schminken erfuhren die Teilnehmerinnen am Montag, 1 8. Apri l
bei der Farb- und Sti lberatung mit Frau Toapsern. Nach allgemeinen Informationen zu den
verschiedenen Farbtypen wurde an zwei Damen, die sich zur persönlichen Typberatung
bereiterklärt hatten, gezeigt, welche Farbtöne sie kleiden würden und wie ein gutes Make up zu
den verschiedenen „Typen“ aussehen könnte.

Auch zu den nachfolgenden Terminen in den Monaten Juni und Jul i wird ganz herzl ich eingeladen:

Die Teilnehmerinnen für die Tagesfahrt nach Bonn starten am Dienstag, 07. Juni um 7.30 Uhr

ab Pfarrheim . Auf dem Tagesprogramm stehen der Besuch bei Haribo, eine Stadtrundfahrt, der
Besuch im Museum „Haus der Geschichte“ sowie ein gemeinsames Frühstück und ein
Mittagessen am Rhein.

Bei Interesse können sich Kurzentschlossene noch bei Walburga Schulze Beiering, Tel. : 02862-
92037 melden.

Im Juni wird zu einerAbendmesse in die St. Ludgerus
Pfarrkirche eingeladen. Am Donnerstag , 1 6. Juni ab 1 9
Uhr wird der Rosenkranz gebetet. Um 1 9.30 Uhr beginnt
dann die Eucharistiefeier. Im Anschluss an die Hl. Messe
wird zum gemütlichen Beisammensein, mit Salat und

Bowle, ins Pfarrheim eingeladen.

Die jährl iche Friedenssternwallfahrt nach Heiden findet am Mittwoch, 22. Juni statt. Abfahrt ist
um 1 4 Uhr mit dem Fahrrad ab Parkplatz am St. Marien Kindergarten. Es besteht auch die
Möglichkeit mit dem PKW zu fahren.

Zum Thema „Patientenverfügung und Vorsorgevollmacht“ referiert Dr. Leo Bathe am Montag,

11 . Juli um 1 9 Uhr im Pfarrheim . Zu diesem Abend sind interessierte Frauen sowie auch die
Ehemänner herzl ich eingeladen.

Alle näheren Informationen zu den Veranstaltungen können auch dem Aushang auf dem

Kirchplatz oder dem wöchentl ichen Flyer „Ludgerus-Aktuel l“ der Kirchengemeinde entnommen
werden.

Ihr / Euer Team der
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Lösung des
Kreuzworträtsels

Lösung des
Sudokus

Besichtigung und Führung im Krematorium Dülmen

Es war wieder ein interessanter und nachdenklicher Programmpunkt aus dem vielseitigen Pro-
gramm der Kolpingsfamil ie Weseke. Am Dienstagabend gegen 1 8 Uhr trafen wir uns mit 1 6 Inter-
essierten am Krematorium in Dülmen zu einer Besichtigung und Führung im laufenden Betrieb mit
Frau Sendermann. Sie hat es in den folgenden fast 2 Stunden verstanden, uns zu diesem Thema
alles zu erzählen, offen zu zeigen und zu erklären, ohne daß jemand aus sentimentalen Gründen
die Führung verlassen wollte.
Der beauftragte Bestatter l iefert den Vollholzsarg mit Leichnam in Dülmen an. Der Sarg wird gewo-
gen und mit einer Schamottestein-Nummer registriert. Dieser nummerierte Stein begleitet den Sarg
den ganzen weiteren Weg bis in die Aschenkapsel, so dass Verwechselungen ausgeschlossen
sind. In Dülmen können nur Särge bis zu 230 kg verbrannt werden, für höhere Gewichte sind die
Öfen nicht zugelassen, denn höhere Gewichte erzeugen auch höhere Temperaturen. Seit der Er-
öffnung im Nov. 2007 wurden ca. 47.400 Kremierungen durchgeführt. Nach dem Aufenthalt im
Kühlraum und einer zweiten amtsärztl ichen Untersuchung wird der Sarg kremiert, das heißt indi-
rekt verbrannt. In der Brennkammer wird der Sarg bei 850 Grad zum Brennen gebracht. Es ist
kein direktes Feuer vorhanden. Die Reste werden danach in der Mineral isierungskammer noch-
mals einer bestimmten Hitze ausgesetzt, so daß jetzt nur noch Knochen und nicht Brennbares üb-
rig bleibt. Das nicht Brennbare (künstl iche Gelenke, Nägel und Schrauben vom Sarg) werden
nach der Auskühlung abgesammelt und der Rest wird zu einem Granulat gemahlen und in einer
neutralen Aschenkapsel gesammelt. Es bleibt ein Rest von ca. 3,5 kg. Die Aschenkapsel wird dann
vom Bestatter wieder abgeholt und dann in verschiedenen Arten und Formen von Urnen beige-
setzt. In Deutschland besteht eine Beisetzungspfl icht. Deshalb muss diese Beisetzung dem Kre-
matorium Spätestens 6 Wochen nach der Kremierung vom Friedhofsamt (Kirche, Gemeinde)
bestätigt werden. Im Dreischichtbetrieb können in 2 Öfen tägl ich bis zu 36 Särge mit Leichnamen
kremiert werden. Nur bei Bedarf wird im Dreischichtbetrieb und am Wochenende gearbeitet.
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RRäättsseell

Sie hängen fest und wissen nicht mehr weiter ? Kein Problem !
Die Lösungen finden Sie auf Seite 1 6.
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4-köpfige Famil ie aus W
eseke mit 2

kleinen Kindern (keine Haustiere)

sucht neues Zuhause in
Weseke.

Wir würden gerne ein Einfamil ien-

haus, eine Doppelhaushälfte oder

eine Wohnung mit kleinem Garten

mieten.

Tel. : 01 51 / 407 544 93

Mietwohnung gesucht !

Suche 3ZimmerWohnung,
Erdgeschoss, gerne mit Garten

oder Terrasse in Weseke

Tel.: 0162/9046729

KKlleeiinnaannzzeeiiggeenn

Zusteller gesucht !

Du bist zwischen 1 3 und 1 7 und suchst einen einfachen Job um dein

Taschengeld ein wenig aufzubessern ?

Der Weseker Unternehmer Kreis (WUK) sucht zu Ende Jul i eine/n

Schüler/in, der/die 1 x im Monat die Weseke.aktuel l austragen

möchte.
Der Std.-Lohn liegt bei 6 Euro !

Bitte melde dich schnellstmöglich per mail an zeitung@weseke.net

oder telefonisch unter -41 4229.

Vielen Dank !

Gesucht:

Zimmer: 3, Wohnfläche: 75 qm, € 4
50

Wir suchen ab August oder später eine 3
-

Zimmer-Wohnung in Weseke für 2

Personen. 65 - 80 qm wären prima. Sehr

gerne Erdgeschoss mit Terrasse und

kleinem Garten, oder nur Terrasse bzw.

Obergeschoss mit Balkon. Ein Tageslich
t-

Bad mit Badewanne wäre tol l , bis 550 €

warm zzgl. Strom. Die Mietzahlung ist

gesichert.

www.ebay-kleinanzeigen.de

Anz.-Nr. 448763420

Tel. : 02862 / 30321 66

Und Ihre kostenloseprivate Anzeige ?!
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Das Netz der Zukunft wartet vor Burlo und Weseke
Es geht weiter in Sachen Breitband in Burlo und Weseke -

Deutsche Glasfaser als neuer Partner im Boot

Borken. Nachdem die Nachfragebündelungen der Stadtwerke Borken und dem Vredener Unter-
nehmen Epcan für den Ausbau eines Glasfasernetzes in Burlo und in Weseke nicht erfolgreich
waren, wurde mit al len Beteil igten und der Stadtverwaltung Borken an einem alternativen Ausbau-
konzept gearbeitet. Nach zahlreichen Sondierungsgesprächen hat die Stadt Borken nun die in
Borken ansässige Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser als neuen Partner für das Ausbau-
projekt gewinnen können. In einer Pressekonferenz am Donnerstag, den 28. Apri l 201 6 wurden
nun Details zum Ausbauprojekt erläutert.
„Eine flächendeckende und leistungsfähige Breitband-Internetversorgung ist ein ganz entschei-
dender Wirtschafts- und Standortfaktor - dies gilt auch für Borken.", eröffnete Bürgermeisterin
Mechti ld Schulze Hessing die Pressekonferenz. In Burlo und Weseke wollten die Stadtwerke Bor-
ken gemeinsam mit dem Vredener Unternehmen Epcan für eine Glasfaserinfrastruktur sorgen. Da-
bei hatte man die Ortskerne und die Randbereiche im Visier. „Die für einen Ausbau benötigte
Marge von 50 % der Haushalte ist jedoch leider nicht erreicht worden“, erläuterte Schulze Hessing
den aktuel len Stand der Dinge. „Wir haben daraufhin an einem alternativen Ausbaukonzept gear-
beitet und nun mit der Unternehmensgruppe Deutsche Glasfaser einen starken Partner gewinnen
können.“
Bis Ende Oktober 201 6 sollen nun 40 % der Haushalte in Burlo und in Weseke einen Vertrag mit
einem der betei l igten Provider schl ießen, damit das Glasfasernetz ausgebaut wird. Dabei konzen-
triere man sich auf die Ortskerne. Diejenigen, die im ersten Anlauf bereits einen Vertrag mit dem
Vredener Unternehmen Epcan unterzeichnet haben, können sich derweil zurücklehnen. Denn die-
se Verträge behalten ihre Gültigkeit. Al le anderen können sich zwischen einer Produktvielfalt von
Deutsche Glasfaser, FL!NK oder Epcan entscheiden.
Die Bürgerinnen und Bürger haben nun die Qual der Wahl. Um die Vorgehensweise und die unter-
schiedl ichen Produkte den Bürgerinnen und Bürgern zu erläutern, wird es noch vor den Sommer-
ferien eine Auftaktveranstaltung und nach den Sommerferien eine zweite Veranstaltung geben. Die
genauen Termine werden frühzeitig bekanntgegeben.
„Jetzt ist die Chance, die Glasfaser kostenlos ins Haus zu bekommen.“, sagte Mirko Tanjsek, Pro-
jektleiter Deutsche Glasfaser. Stephan Klaus, ebenfal ls Deutsche Glasfaser, ergänzte, dass es
sich dabei um ein Infrastrukturprojekt handele und aktuel l ein Zeitfenster für eine realistische Um-
setzung offen stehe. Gerd Gevering und Nils Waning, beide Geschäftsführer bei Epcan, waren
froh, dass ein alternatives Ausbaukonzept für Burlo und Weseke erstel lt werden konnte und freuen
sich auf die Kooperation mit der Deutschen Glasfaser.
Markus Hilkenbach, Geschäftsführer der Stadtwerke Borken, die die Backbone-Leitungen zur Ver-
fügung stel len, stel lte fest, dass mit den beteil igten Unternehmen eine gebündelte Kompetenz vor-
handen sei, um das Projekt zum Erfolg zu führen.
„Wir hoffen, dass es zu einer Umsetzung in Burlo und in Weseke kommt. Jetzt müssen wir die Bür-
gerinnen und Bürger in Burlo und in Weseke sensibi l isieren.“, so Bürgermeisterin Mechti ld Schulze
Hessing. „Es ist eine Chance für die Bürgerinnen und Bürger, die jetzt nur noch wahrgenommen
werden muss.“, betonte auch der Erste Beigeordnete der Stadt Borken, Norbert Nießing.
Bürgermeisterin Mechti ld Schulze Hessing informierte weiterhin, dass die Stadt Borken auch die
sog. Außenbereiche im Blick habe. Ein entsprechender Förderantrag für eine Beratung, wie auch
die Außenbereiche mit Breitband versorgt werden könnten, sei gestel lt.
Al le Informationen über die buchbaren Produkte werden online unter www.deutsche-glasfaser.de
und www.epcan.de verfügbar gemacht. Hier sind in Zukunft auch Details über den Stand der
Nachfragebündelung sowie aktuel le Nachrichten zu Burlo und Weseke einzusehen.

Autor: Pressestel le Stadt Borken
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Unsere Anzeigenpreise

Liebe Leserinnen und Leser,

wie inzwischen bekannt, bringt der WUK – Weseker Unternehmer Kreis e.V. - diese Info-Zeitung
1 0 x im Jahr heraus. Die Vertei lung erfolgt über eigene Zustel ler an alle Weseker Haushalte.
Zusätzl ich l iegt die Weseke.aktuel l auch in vielen Geschäften, sowie den Märkten und Banken aus.

Die farbige Hochglanz-Broschüre in DIN A4 soll auf Dauer folgendes beinhalten:

- Termine & Veranstaltungen
- Weseker Nachrichten
- Infos St. Ludgerus
- Infos des Famil ienzentrums, des Jugendtreffs und der Schulen
- Infos der Weseker Vereine und Einrichtungen
- Vorstel lung der WUK Mitgl ieder
- Werbung der Vereine / Unternehmen
- Rätsel / Cartoons
- Ihre Beiträge (Berichte / Termine/ Geburtstage / Jubiläen / Kleinanzeigen etc.)

Für die kostenneutrale Herstel lung der ca. 28-36 seitigen Broschüre, können Sie als Sponsor oder
Werbepartner mit Anzeigen zu folgenden Preisen Ihren Beitrag leisten:

Preisstaffel für Werbeanzeigen der Vereine:

1 /1 Seite = 50,00 € / Anzeige bzw. Vereinsinformation
1 /2 Seite = 30,00 € / Anzeige bzw. Vereinsinformation

Spar-Pakete:

Abo L – feste Rubrik = 200,00 € / 1 0 x ganze Seite
Abo S – feste Rubrik = 1 50,00 € / 1 0 x halbe Seite

Gewerbliche Anzeigen:

¼ Seite = 36,00 € (WUK-Mitgl ieder 30,00 €)
½ Seite = 60,00 € (WUK-Mitgl ieder 50,00 €)
1 Seite = 1 20,00 € (WUK-Mitgl ieder 1 00,00 €)
Visitenkarte im Einband = 250,00 € / 1 0 Ausgaben

Private Anzeigen sind kostenlos !

Durch das Schalten Ihrer Artikel in der Weseke.aktuel l erreichen Sie aber nicht nur die zeitung-
lesenden Bürger von Weseke, sondern auch die Online-Gemeinde !

Ihr Artikel wird zeitnah auch auf www.weseke.net gepostet und ist später über das Archiv
jederzeit verfügbar.

Wir bieten Ihnen ein absolut faires Preis-Leistungsverhältnis!
Probieren Sie´s aus - werden Sie ein Teil der Weseke.aktuel l , der Info-Zeitung für Weseke !

Ihr WUK (Weseker Unternehmer Kreis e.V.)
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Gottesdienste im Juni 201 6:

Sonntag, 05.06. 1 0:30 Uhr, Südlohn, mit Abendmahl

Sonntag 1 2.06. 09:00 Uhr, Burlo, mit Abendmahl

Freitag 1 7.06. 1 8:00 Uhr, Weseke, Jugendgottesdienst

Sonntag 1 9.06. 1 0:30 Uhr, Weseke, mit Abendmahl und Kirchenkaffee

Sonntag 26.06. 1 0:30 Uhr, Oeding, Kirche mit Kindern

Ansprechpartner: Andrea Saward, Tel. 02862-1 508

eevv.. KKii rrcchheennggeemmeeiinnddee

OOeeddiinngg--SSttaaddttlloohhnn--VVrreeddeenn
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Ihre Termine auf dieser Seite ?!

Nichts leichter als das !

Schicken Sie uns Ihre Termine einfach und
bequem per E-Mail an info@weseke.net !

Die uns so übermittelten Termine stehen
umgehend im Online-Kalender auf
www.weseke.net und werden zur passenden
Zeit automatisch in die entsprechende Info-
Zeitung gedruckt.

Hinweis:
Wir suchen keine Termine aus den Beiträgen heraus - der Aufwand wäre einfach viel zu groß !

?

!
Foto: www.pixabay.com

Was, wann, wo ? Weseker Termine
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